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GRUNDLEGENDES ZUR EEG: 
Übliche Teilnehmer sind Gemeinden, Betriebe, Vereine, Privatpersonen, Preisgestaltung 
innerhalb einer EEG grundsätzlich abhängig von TN (keine Gewinnerzielungsabsicht!), 
langfristige Preisstabilität.  

RECHTSFORM:  
Verein: Bis 200.000 kWh Stromumsatz geeignet 
(kleine bzw. mittelgroße EEG), einfacher 
Gründungsprozess, geringe Kosten. 
Genossenschaft: erhöhte Sicherheiten, z.B. in 
Form regelmäßiger Revisionsprüfungen, 
Strommenge über 200.000 kWh. 

KONSTRUKTE einer EEG:  
Lokale Energiegemeinschaft (=Trafostation)  
Regionale Energiegemeinschaft 
(=Umspannwerk)  
Bürgerenergiegemeinschaft (= über Konzessionsgebiete hinaus – österreichweit) 

VORTEILE DER EEG: Teilnahme an der der Energiewende mit erneuerbaren Energieträgern, 
lokale Stromproduktion, private Stromproduktion statt Firmenproduktion, Preise: selbst 
festgelegter Strompreis, Einsparung bei Netzentgelten, Befreiung von der Elektrizitäts-Abgabe, 
Entfall des Erneuerbaren-Förderbeitrags. 
NACHTEILE DER EEG: keine kurzzeitige Preisänderung wie am freien Strommarkt, Strom aus der 
EEG deckt nicht den ganzen Bedarf, daher Zukauf vom Versorger = zwei Stromrechnungen. 

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN:  
Korrekte Aufzeichnung der Verbrauchsdaten nur mit Smart Meter, Abrechnung durch diverse 
Abrechnungsportale, Open-Source-Produkte für kleinere EEG  

BEISPIELE ERFOLGREICHER EEG:  
EEG Türnitz: Zusammenschluss mehrerer Gemeinden, Einbindung der Wasserkraft, Öffnung für 
Betriebe und Öffentlichkeit  
BEG Feistritztal: Zusammenschluss mehrerer Gemeinden, Energieversorger als 
Gründungsmitglied, Netzbetreiberübergreifende BEG, Einbindung Wasserkraft  
EEG Wagram: Zusammenschluss mehrerer Gemeinden, Einbindung Mobilität  
EEG Elsbeere: Wienerwald Zusammenschluss mehrerer Gemeinden 

MEHRFACHTEILNAHME  
Gesetzesänderung ab Herbst 2024:  
EEG können innerhalb eines politischen Bezirks zusammengefasst werden und einen 
gemeinsamen Träger haben  
Vorteile: gesamtes Gemeindegebiet kann in weiterer Folge abgedeckt werden, Kosten können 
reduziert werden (z.B. Gründungs- und Betriebskosten), Genossenschaft 
kann zukünftig als „Mantel“ agieren 

(Zur Verfügung gestellt von der Telestube Granit) 


